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Einleitung 

Immer wieder ist in den Medien von zunehmender Gewalt und schwerer Kör-
perverletzung bis hin zum Todesfall, durch aggressive und gewaltbereite Ju-
gendliche zu hören. Ob brutale Schlägereien in der U-Bahn, Messerstechereien 
in der Diskothek oder erst jüngst mit tödlichem Ausgang in einer Hamburger 
Schule. Dabei rücken diese spektakulären Vorfälle für kurze Zeit in den Blick-
punkt der Öffentlichkeit, verschwinden aber wieder im Tagesgeschehen und 
führen bisher nicht zu grundlegenden Veränderungen.  

Dabei steht wahrscheinlich ein Großteil dieser Familien in Kontakt mit Jugend-
ämtern, Erziehungsberatungsstellen oder Jugendhilfeeinrichtungen, welche zwar 
vielfältige, aber auch kostenintensive Maßnahmen anbieten. Auch Kinder-und 
Jugendlichenpsychotherapeuten und psychiatrische Kliniken haben es häufig mit 
schwerwiegenden, persistierenden, aggressiven und dissozialen Verhaltensstö-
rungen zu tun, deren Therapie eine besondere Herausforderung darstellt. Trotz 
der enorm hohen Kosten, erscheinen die Ergebnisse oftmals nicht hinreichend 
effektiv. Aus dieser Problematik heraus, ergibt sich die Relevanz der wissen-
schaftlichen Auseinandersetzung mit der psychiatrischen Diagnose: Störung des 
Sozialverhaltens im Kindes- und Jugendalter.  

Die folgende Masterthesis beschäftigt sich daher mit ihrer Pathogenese, dem 
Verlauf und den Schwierigkeiten innerhalb der Therapie. Außerdem soll eine 
erfolgsversprechende Therapieform für die Behandlung im Jugendalter vorge-
stellt werden, deren Implementierung jedoch einige sozialpolitische Reformen 
notwendig machen würde. 

Im ersten Kapitel steht zunächst das Störungsbild im Fokus. Es geht um eine 
Definition und Klassifikation der Symptome sowie die Epidemiologie und Ätio-
logie von Störungen des Sozialverhaltens im Kindes- und Jugendalter. 

Im zweiten Kapitel wird auf bisher in Deutschland vorherrschende Interventio-
nen zur Behandlung von dissozialen Verhaltensstörungen bei Kindern und Ju-
gendlichen eingegangen. Zwei ausgewählte, gut evaluierte Therapieansätze 
werden dabei näher beleuchtet. Zum einen das Elterncoaching und zum anderen 
das Therapieprogramm für Kinder mit hyperkinetischem und oppositionellem 
Problemverhalten (THOP). Auch die Frage nach einer medikamentösen Begleit-
therapie wird in diesem Kapitel diskutiert.  

Im Anschluss daran verspricht das dritte Kapitel eine Auseinandersetzung mit 
einem vielversprechenden Therapieansatz zur Behandlung von schweren disso-


